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Evotec und AstraZeneca geben 
integrierte Allianz im Bereich 
Nierenerkrankungen bekannt 
 
Hamburg – 21. Oktober 2013: Evotec AG (Frankfurter 
Wertpapierbörse: EVT, TecDAX, ISIN: DE0005664809) gab heute die 
Unterzeichnung eines Abkommens mit AstraZeneca im Bereich 
Nierenerkrankungen bekannt. Die Allianz konzentriert sich zunächst auf 
die Erforschung von Substanzen und Zielstrukturen mit neuen 
Mechanismen, die über krankheitsmodifizierendes Potenzial zur 
Behandlung von chronischen Nierenerkrankungen verfügen. 
 
Im Rahmen dieses Abkommens erhält AstraZeneca Zugang zu einer
ausgewählten Serie an Molekülen, die in einem Screening identifiziert
wurden, das Bestandteil von Evotecs systematischer Initiative im 
Bereich Nierenerkrankungen ist. Der Fokus dieses Programms liegt auf 
der Erforschung eines Schlüsselmechanismus im Bereich der 
chronischen Nierenerkrankungen. AstraZeneca bringt nun seine 
industrielle Reichweite sowie seine pharmazeutische 
Entwicklungsexpertise und Marketingstärke in das Projekt ein. 
 
Die Vereinbarung zwischen Evotec und AstraZeneca löst eine nicht
bekannt gegebene Vorabzahlung aus und sieht präklinische, klinische 
und regulatorische Meilensteine vor. Darüber hinaus hat Evotec 
Anspruch auf weitere Meilensteine und Umsatzbeteiligungen, die im
Falle einer Vermarktung zu zahlen sind. Im Rahmen der 
Zusammenarbeit erhält Evotec Zahlungen für Forschungsarbeiten, die 
Evotec in Kooperation mit AstraZeneca durchführen wird. Finanzielle 
Details wurden nicht bekanntgegeben. 
 
Dr. Cord Dohrmann, Chief Scientific Officer von Evotec, 
kommentierte: „Die Erforschung neuer Mechanismen und 
Zielstrukturen im Bereich der Nierenerkrankungen stellt den nächsten 
logischen Schritt für Evotec dar. Wir freuen uns sehr, AstraZeneca in 
einem unserer Programme als Partner begrüßen zu dürfen.
AstraZeneca ist ein großartiger Partner, der nicht nur unsere Vision teilt
sondern auch wertvolle, weitergehende Beiträge im integrierten 
Forschungs- und Entwicklungsprozess leisten wird.“ 
 
Dr. Marcus Schindler, Head of Cardiovascular and Metabolic 
Diseases iMed von AstraZeneca, fügte hinzu: „Herz-Kreislauf- und 
Stoffwechselerkrankungen gehören zu AstraZenecas drei wichtigsten 
therapeutischen Gebieten. Unsere Forschungs- und 
Entwicklungsbemühungen in diesem Bereich richten wir insbesondere
auf potenzielle neue Behandlungsmöglichkeiten für diabetische 
Nephropathie sowie schwere und chronische Nierenerkrankungen. 
Unser Ziel ist es, effektive Behandlungsmethoden zu identifizieren und
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zu entwickeln, die den Rückgang der Nierenfunktion von Patienten mit
Nierenerkrankungen stoppen oder verlangsamen können. Diese neue 
Kollaboration ergänzt unsere Forschungsbemühungen im Bereich 
Nierenerkrankungen. Evotec hat eine führende 
Wirkstoffforschungsplattform im Bereich Nierenerkrankungen aufgebaut 
und ist sehr gut aufgestellt, um gemeinsam mit uns hochinnovative 
Wirkstoffkandidaten zu generieren, um Patienten schneller neue 
Therapeutika anbieten zu können.“ 
 

 
ÜBER EVOTEC AG 
Evotec ist ein Wirkstoffforschungs- und -entwicklungsunternehmen, das in 
Forschungsallianzen und Entwicklungspartnerschaften mit führenden Pharma-
und Biotechnologieunternehmen innovative Ansätze zur Entwicklung neuer 
pharmazeutischer Produkte zügig vorantreibt. Wir sind weltweit tätig und bieten
unseren Kunden qualitativ hochwertige, unabhängige und integrierte Lösungen
im Bereich der Wirkstoffforschung an. Dabei decken wir alle Aktivitäten vom
Target bis zur klinischen Entwicklung ab. Durch das Zusammenführen von
erstklassigen Wissenschaftlern, modernsten Technologien sowie umfangreicher
Erfahrung und Expertise in wichtigen Indikationsgebieten wie zum Beispiel
Neurowissenschaften, Schmerz, Stoffwechselerkrankungen, Krebs und 
Entzündungskrankheiten ist Evotec heute einzigartig positioniert. Evotec arbeitet
in langjährigen Forschungsallianzen mit Partnern wie Bayer, Boehringer
Ingelheim, CHDI, Genentech, Janssen Pharmaceuticals,
MedImmune/AstraZeneca oder Ono Pharmaceutical zusammen. Darüber hinaus 
verfügt das Unternehmen über Entwicklungspartnerschaften und über eine Reihe
von eigenen Wirkstoffkandidaten in der klinischen sowie in der präklinischen
Entwicklung. Dazu gehören Partnerschaften mit Boehringer Ingelheim, 
MedImmune und Andromeda (Teva) im Bereich Diabetes, mit Janssen 
Pharmaceuticals auf dem Gebiet Depression und mit Roche auf dem Gebiet der 
Alzheimer‘schen Erkrankung. Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage. www.evotec.com. 
 
ÜBER ASTRAZENECA 
AstraZeneca ist ein international tätiges, innovatives forschendes Pharma-
Unternehmen mit dem Schwerpunkt auf der Erforschung, Entwicklung und
Vermarktung rezeptpflichtiger Medikamente für kardiovaskuläre, metabolische,
respiratorische, inflammatorische, Autoimmun- und neurowissenschaftliche 
Krankheiten sowie Krebs- und Infektionserkrankungen. AstraZeneca ist in über 
100 Ländern vertreten, ihre innovativen Medikamente werden von Millionen von
Patienten in aller Welt genutzt. Weitere Informationen finden Sie unter 
astrazeneca.com. 
 
Im Bereich Herz-Kreislauf- und Stoffwechselerkrankungen richtet AstraZeneca 
ihre niedermolekularen  Bemühungen insbesondere auf drei Bereiche: kardiale
Regeneration, Erforschung von Inselzellen (Diabetes) und diabetische
Nephropathie. 
 

 
ZUKUNFTSBEZOGENE AUSSAGEN 
Diese Pressemitteilung enthält bestimmte vorausschauende Angaben, die Risiken
und Unsicherheiten beinhalten. Derartige vorausschauende Aussagen stellen
weder Versprechen noch Garantien dar, sondern sind abhängig von zahlreichen 
Risiken und Unsicherheiten, von denen sich viele unserer Kontrolle entziehen,
und die dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von
denen abweichen, die in diesen zukunftsbezogenen Aussagen in Erwägung
gezogen werden. Wir übernehmen ausdrücklich keine Verpflichtung, 
vorausschauende Aussagen hinsichtlich geänderter Erwartungen der Parteien
oder hinsichtlich neuer Ereignisse, Bedingungen oder Umstände, auf denen diese
Aussagen beruhen, öffentlich zu aktualisieren oder zu revidieren. 

   

 


